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Wann erfolgen die bauliche Fertigstellung des Hochstiftswegs sowie der
Bau des Verbindungswegs zur Johanneskirchner Straße?

Der mangelhafte bauliche Zustand des Hochstiftswegs im Stadtbezirk Bogenhausen ist 
bereits seit Jahren ein Ärgernis für die Anwohner, das auch der örtliche Bezirksausschuss 
bereits mehrfach angemahnt hat. Obwohl die Straße seit mehr als 10 Jahren als 
Erschließung für die südlich gelegene Bebauung dient, weist sie bis heute den Charakter 
eines Baustellenwegs mit Unebenheiten, Schlaglöchern, einer mangelhaften Beleuchtung 
und einem nicht barrierefreien Gehweg auf. Insbesondere die Bewohner der 
seniorengerechten Wohnanlage „CosimaGarten“ sind dadurch erheblich in ihrer Mobilität 
eingeschränkt. Auch für Rettungskräfte stellt dies eine zusätzliche Gefährdung dar.
 
Die Zusage des Baureferats, durch zeitnahe provisorische Maßnahmen zumindest die 
groben Mängel abzustellen, war dringend nötig und stellt einen wichtigen Fortschritt für die
Anwohner dar. Jedoch dürfen auch diese Provisorien nicht zu einer Dauerlösung werden.
 
Obwohl die Bebauungspläne 1862a und 2023 seit Jahren rechtsgültig sind, ist noch nicht 
absehbar, wann das Straßenprofil des Hochstiftswegs ordnungsgemäß baulich realisiert 
wird. Mit dem Bau des vorgesehenen Verbindungsweges zwischen Hochstiftsweg und 
Johanneskirchner Straße wurde bis heute noch nicht einmal begonnen.

          Auszug aus dem Bebauungsplan 2023
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Dennoch wurde durch das Planungsreferat offenbar jüngst die Baugenehmigung für einen 
Gebäudekomplex mit Hotel, großflächigem Einzelhandel und einem weiteren Wohnhaus 
für Senioren am Eckgrundstück Johanneskirchner Straße/Cosimastraße erteilt. Der 
Verbindungsweg spielt dabei für die Erschließung des Neubaus eine wesentliche Rolle. Es
ist daher dafür Sorge zu tragen, dass sämtliche vorgesehenen Erschließungsanlagen im 
Bereich der Bebauungspläne 1862a und 2023 endgültig hergestellt werden.

Daher fragen wir den Oberbürgermeister Dieter Reiter:

1. Wann wird der Hochstiftsweg endgültig baulich fertiggestellt?

2. Mit welchen Vorkehrungen hat die Stadtverwaltung im Zuge der Aufstellung des 
Bebauungsplans 1862a sichergestellt, dass der Bauträger der Wohngebäude 
südlich des Hochstiftswegs auch die Erschließung erstellt?

3. Wurde in der Baugenehmigung für den Gebäudekomplex an der Ecke 
Johanneskirchner Straße/Cosimastraße geregelt, dass der Bauherr vor Aufnahme 
der Nutzung den Verbindungsweg zwischen Hochstiftsweg und Johanneskirchner 
Straße herstellen muss? Wenn ja, wie – wenn nein, warum nicht?
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